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Der alte Holſtein
44 Von dem Wirken des jüngſt verſtorbenen Geheim

ats von Holſtein der Jahrzehnte hindurch im Auswärtigen
Ante die diplomatiſchen Fäden manchmal gut manchmal
weniger gut geſponnen weiß der Herausgeber der Zu
zunft in dem geſtern erſchienenen Hefte ſeiner Wochen
chrift wirklich Jntereſſantes zu erzählen Ein Blick durchs
Schlüſſelloch zwar nur aber immerhin ein Blick in das
gaboratorium der Kunſt wie Bismarck die Politik ein
nal genannt hat eine Kunſt die dartut daß Mut und Sieg
in der Politik nicht im Cauſalzuſammenhange ſondern
identiſch ſind

Daß Fürſt Phili Eulenburg lange Jahre des Deutſchen
Reiches ſchlechteſter Diplomat heute der beſte Komödiant in
den Erinnerungen Holſteins einen Rammſtoß erhält iſt er
zlärlich Der alte Holſtein haßte dieſen Mann Der ſehr
ausführlich gehaltene Zukunft Artikel enthält die folgen
den bemerkenswerten Sätze

Er Holſtein hoffte wohl in den Sielen ſterben zu
tönnen und auch ihn hat wie Bismarck dieſe Hoffnung ge
trogen Unter Bernhard Bülow konnte er ſich ja ganz ſicher
wähnen Den hatte der Vater die Heilige Kraft ſo hieß
der pompös behende Staatsſekretär im Amt ihm ans Herz
gelegt Nehmen Sie ſich meines Jungen ein bißchen an
wenn ich tot bin And der alternde Fritz war der Ver
mächtnispflicht treu geblieben Bernhard konnte nicht
klagen Bukareſt Rom ein hübſcher Sprung für einen den
da er in ſeinen amtlichen Berichten verwertete was rumä
niſche Globetrotter brühwarm aus Paris gebracht hatten der
boshafte Graf Münſter einen flüchtigen Beobachter an der
unteren Donau nannte Nach Berlin hat ihn Phili ge
bracht nicht Holſtein Der ſagte Wenn Sie mal Kanzler
werden wollen bleiben Sie lieber weg als Staatsſekretär
des Auswärtigen hat noch keiner Seide geſponnen Doch
Philis Sinn war nicht zu erweichen der italieniſche Koch
entſchloß ſich nach einigem Zaudern der Herrſchaft ins
Elend zu folgen und der neue Staatsſekretär hatte bald
die dankbarſte Rolle und den beſten Einbläſer im Reich
Als er Kanzler wurde bot er Herrn von Holſtein das
Staatsſekretariat an Nein Zu geringe Kenntnis handels
politiſcher Geſchäfte und zu wenig Vertrauen in die rheto
riſche Schlagfertigkeit Nein trotzdem der Kanzler ihm die
ganze Laſt der Repräſentation abnehmen wollte Bis zu der
derb motivierten Trennung von Philipp Eulenburg
deſſen Wiener Botſchafterpolitik Holſtein
zuerſt phantaſtiſch dann gröber operet
tenhaft nannte ging alles glatt Seitdem wurde
dem Kaiſer ins Ohr geraunt der Alte der dem Wink der
Majeſtät ſtets ausgewichen war ſei ein weltfremder Dick
ſchädel und ſtaubig verſteinerter Bureaukrat Obendrein noch
ein fanatiſcher Feind Frankreichs Die dümmſte von allen
Mären Holſtein hat franzöſiſche Kultur Literatur und
Verkehrsform beinahe leidenſchaftlich geliebt und iſt mit
den Staatsmännern der Republik von Thiers und Gam
betta bis auf Courcel und Hanotaux auch in ſchwierigen
Momenten gut ausgekommen Jedenfalls ein unbequemer
Paſſagier Den man am liebſten um den Geſprächsſtoff zu
entgiften Herrn Delcaſſs nachſchickte Aber Bülow hat dieſe
Entlaſſung ſchon dem Fürſten Herbert Bismarck geweigert
an deſſen freundlicher Meinung ihm damals doch lag Dieſer
Veigbare ſchafft ſicher ſelbſt die Gelegenheit Richtig Jm
Herbſt 1905 findet er

das Preßbureau
u wärtigen Amtes taſe ihn ſchmählich

er tich lanziere ſchon lange nichts Wirkſames über Ma
e Der Leiter Geheimrat Hammann wird geſtellt und
widert ruhig die öffentliche Meinung ſcheine ihm für dieſe

r noch nicht reif und vorſichtige Zurückhaltung deshalb
hie Flauſen Der weiße Hitzkopf ſchmettert ein Ab
zit sgeſuch das dritte in die Reichskanzlei Unmöglicher
n and Er habe zwar nicht den Titel durch Lebensalter
itif Erfahrung aber das Anſehen eines Direktors der Po
er en Abteilung erworben und ſei mit den Kollegen bis
vſf mmer fertig geworden Aber fragt mich nur nicht wie

n die Heinzelmännchen des Hauſes Wenn ein aus
dann tungsdienſt übernommener Herr nun auf einem Se
Chaeg her kochen und ſich ihm nicht fügen wolle kehre das

be wieder Er oder ich Entweder wird das Preß
au als ein Teil der Politiſchen Abteilung mir unter

en c ich bin hier überflüſſig Der Kanzler kennt ſeinen
iſt We mner Jmmer gleich die Flamme aus dem Dach
indet 933 ſich die Weihnachten verderben Unterm Baum

volſtein einen Remedur verheißenden Brief Und
Ehe danach iſt die Verfügung raus die Seiner
h da e ganze Politiſche Abteilung unterſtellt alſo
ihm meler ebbureau Der ſtörrige Hammann muß ſich bei

nich en Das hat er mir nicht vergeſſen
viede dem gehaßt und ſeine Meute immer
lauert en gegen mich kosgelaſſen Hinter der Front
badour T ſtärkerer Feind Wo iſt die ſchöne Zeit da Trou
Herr von uſternfreund Spätzle in Eintracht wandelten

on Kiderlen wegen allzu kräftiger Witze von Philipp
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dem Guten oben denunziert und in Ungnade
engſten Zirkel verbannt Holſtein der ſchwarze Mann des
Hofes Nur der Troubadour ſchlägt noch die
Laute Seine Wiener Berichte waren ſo ins Abenteuer
liche ausgeſchweift daß auch der Kaiſer ſie in ſarkaſtiſchen
Randbemerkungen verſpottete und nicht nur Privatgründe
das Scheiden aus der Karriere erzwangen Aber auch im
Ruheſtand iſt der Fürſt zu Eulenburg und Hertefeld nicht
müßig noch gar ohnmächtig Graf Uniko Groeben Radolins
erſter Sekretär hat ihm aus Paris geſchrieben ſolange
Holſtein mitwirke ſei an Frieden nicht zu
denken bei dem Namen ſchwelle dem Gallierhahn vor
Wut der Kamm Das beſtätigen mit ſorgenvoller Miene
die Herren Albert Honorius von Monaco und Raymond
Lecomte Einer der ſo innig den Frieden herbeiſehnt wie
der Liebenberger darf s nicht verſchweigen Das Abſchieds
geſuch des Wirklichen Geheimen iſt ja noch nicht erledigt C
ſelbſt bittet Bülow es liegen zu laſſen bis entſchieden ſei
wer Richthofens Nachfolger werde Herr von Tſchirſchky
kommt Der hat den kingmaker der deutſchen Diplomatie
vorher zwar mit äußerſter Devotion behandelt und ihm nach
Delcaſſées Fall in Worten andächtiger Bewunderung zu den
Erfolgen ſeiner Marokkopolitik gratuliert Weiß jetzt aber
was die Glocke geſchlagen hat Jeder Zoll ein Vorgeſetzter

Das erträgt Holſtein nicht
Die Rechnung ſtimmte Caprivi Marſchall Hohenlohe Bülow
er hatte ſie alle klein geſehen und ſah ſie dann groß Geſtern
noch überlegen faſt ein umſchmeichelter Lord Protektor
heute Gehilfe der verſuchen muß den Chef allmählich zu
überzeugen Sechzehn Jahre lang hat er s getragen noch der
Höchſte dachte er hat einen Allerhöchſten über ſich und muß
tun als ſei er der Handlanger eines erhabenen Herrn Die
vom Handwerk wiſſen doch wie und von wem es gemacht
wird Tſchirſchky als Erzieher zu demütiger Unterordnung
Das trug er nicht Auch ein Sanfterer hätte nicht auf den
Wink dieſer in Hamburg und Luxemburg gebildeten Staats
männlichkeit apportiert Am zweiten April ſchreibt er an
den Kanzler Das Auswärtige Amt iſt für Herrn von
Tſchirſchky und mich zu eng Bitte um Genehmigung des
Abſchiedsgefuches aus der Weihilachtswoche Langes intimes
Geſpräch mit dem Fürſten Bülow der drängend rät auszu
harren Am nächſten Tage aber einen Brief bekommt in
dem Holſtein ihm mitteilt daß er ein Duplikat des Ab
ſchiedsgeſuches an das Auswärtige Amt geſchickt habe weil
es für meine Würde und Jhre Ruhe das Beſte iſt ein Ende
zu machen Noch einmal verſucht der Kanzler
das Geſuch aufzuhalten läßt das Original vom
Geheimrat Scheefer einſchließen und dem neuen Herrn drüben
ſagen daß ers perſönlich erledigen werde Erſt als er
röchelnd im Bett liegt wird es vorgeſucht und in der Oſter
woche dem Wirklichen Geheimen Rat Baron von Holſtein der
erbetene Abſchied in Gnaden bewilligt

Von zehn Diplomaten ſchwören mindeſtens acht darauf
daß Bülow froh war den unbequemen Mahner los zu ſein
Der kränkliche Tſchirſchky ſagen ſie hätte um keinen Preis
gewagt vom erſten Tag ſeiner neuen Herrlichkeit an wider
den erkennbaren Willen des Kanzlers zu handeln Der Fürſt
hat beteuert daß er Holſtein halten wollte Der hat ihm
geglaubt und für ſeinen Sturz die Trias Eulenburg Ham
mann Tſchirſchky vernatwortlich gemacht Der Liebenberger
gab als er ihn ſtellen ließ ſein großes Ehrenwort Nie
Wie iſt es nur möglich mir ſolches zuzutrauen Ein
Piſtolenduell Das fehlte gerade noch Trotz dem grauen
Star konnte der Rabiate ja treffen Lieber mehrte der
Sänger und Held ſeine Jnjurienſammlung durch einen
Brief in dem Holſtein ihn einen erbärmlichen
Menſchen nannte

Am achten Mai 1909 iſt Holſtein geſtorben Wenn
er heute noch lebte würde er mit Jünglingseifer und
glaube ich mit nie gekanntem Staunen die leiſen Verſuche
beobachten zwiſchen Japan und der Türkei Fäden zu
knüpfen und den Britenconcern durch die Verbündung zweier
Aſiatenmächte zu ſtärken die Rußland auf beiden Flanken
bedrohen Zu ſtärken Shintoiſten und Mohammedaner
die auf den erſten Blick nichts gemeinſam zu haben ſcheinen
als Chriſtenhaß und allenfalls sympathie de peau könnten
eines Tages auch der kleinen Jnſel deren Sonne Roſe
bery ſelbſt von rötlichen Nebeln verhängt ſieht die Bedin
gungen eines Vertrages diktieren denn gegen ihre ver
einten Horden wäre Jndien nicht lange zu halten Ein
Thema dem die deutſche Staatsmannſchaft nachdenken ſollte
Näher läge der Exzellenz freilich eine andere Sorge Nur
jetzt kein brünſtiges Trachten nach Ruſſenzärtlichkeit Solche
Gefühle ſind aus einer ſlawiſchen Demokratie für uns nicht
zu holen Will Nikolai Alexandrowitſch mit Wilhelm plau
dern gut Wir ſind höfliche Leute haben aber nicht das
Bedürfnis uns an wankende Mauern zu lehnen Und wären
ſo unklug wie in den dunkelſten Stunden der nachbismärcki
ſchen Aera wenn wir Franz Ferdinand und Aehrenthal
kopfſcheu machten Wir haben kein Kinderſpektakel hinter
uns ſondern einen harten Kampf um das deutſche Anſehen
Soll das wieder ſchrumpfen weil Nikolais Majeſtät lächelnd
zu winken geruht und wir ſelig auf die eben noch umwölkte
Höhe emporſtarren Wir haben optiert wie wir mußten
für Oeſterreich was diesmal hieß für das Germanenrecht
auf Selbſtändigkeit und vernünftige Expanſion Das win

aus dem zigſte Getändel mit denen die uns geſtern einkreiſen und
lähmen wollten kann uns den einzigen Bundesgenoſſen ent
fremden Je länger wir kühl bleiben deſto größer wird in
Oſt und Weſt die Gier nach Geſchäftsabſchlüſſen mit demDeutſchen Reich Alſo Piſwoahietay

keine Aufbauſchung des Schärenereigniſſes
Das geſtern Erlebte kann ſich morgen wiederholen Noch iſt
in Südoſteuropa das Drama nicht zu Ende geſpielt Nach der
Pauſe kommen die Akte Kreta und Bulgarien

Holſtein hat Deutſchlands Sieg noch erlebt nach langem
Weh Deutſchlands Befreiung als eine kaum noch erhoffte
Freude empfunden Hatte ers nicht immer geſagt Daß
man kein Genie braucht um mit vier Millionen Soldaten
den beſten auf dem Erdenrund anſtändige und leidlich ren
tierende Politik zu machen nur Mut und Nervenruhe
Genau ſo wäre es in Algeciras gekommen
wenn wir ſtatt auf die Säusler zu hören tapfer durchge
halten hätten Wer konnte denn den Tanz mit uns wagen
England ohne Landheer und mit veralteten Schiffsgeſchützen
Frankreich mit der Ulanenpanik von 19057 Rußland ohne
Anleihe und mit der noch gärenden Duma Auf einſchüch
terung war s abgeſehen und der Bluff gelang nur weil wir
weich wurden Vorbei Die Scharte iſt ja nun halb aus
gewetzt Den Zweiflern bewieſen was deutſcher Wille noch
bei ſchlechtem Wetter vermag Und der Verabſchiedete hatte
dazu mitgewirkt Jn dem Harzer Dammhaus in das
er weil nur für einen Logiergaſt drin Raum war ſo gern
einkehrte ſchrieb er den langen Brief der den Kanzler in
feierlichem Ton mahnte diesmal ſich nicht von der Stange
wegdrängen zu laſſen und dem Kaiſer dem Preußenkönig
rückhaltlos zu ſagen welcher Einſatz auch für ihn auf dem
Spielbrett ſtehe Er empfahl Herrn von Kiderlen der ſich
nicht nur als Orientſpezialiſt bewährte Entlarvte den
eitlen Stümper Jswolski auf allen Schleich
wegen Und hatte endlich wieder Arbeit die dem Pa
trioten nicht zur Qual ward Noch im Krankenbett bei
knapper dem Magen wenig dem Gaumen nichts bietender
Koſt konferierte und ſchrieb er eifrig Der Leib welkte der
Geiſt ſchien verjüngt Erſt nach der Entlaſſung hatte er

weil ich im Amt nicht Zeit zu unnötigem Aerger hatte
Bismarcks Buch geleſen Das half jetzt zu einem ſtillen
Triumph Doch die Erinnerung an alte Fehler wirkliche
oder zugeſchriebene durfte ſchweigen

Auch im Herzen des Königs Der aber rief dem toten
Diener kein Wort ins Grab nach ſchmückte den Sarg des
Royaliſten nicht mit dem Kranz den er jeder Dutzendexzel
lenz ſpendet Warum Davon wird zu reden ſein wenn
der Blick ſich vom Amtsbezirk auf Holſteins außerdienſtlichen
Wandel und auf die Tragik ſeines Erlebens wendet

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird die Fahrt nach Rußland zur Be
gegnung mit dem Zaren am nächſten Dienstag von Danzig
aus antreten Die Vorbereitungen der Kaiſerſchiffe zu dieſer
Revue ſind jetzt beendet und geſtern vormittag ſind die Kaiſer
jacht Hohenzollern und das Begleitſchiff Sleipner von dort
nach Danzig abgegangen

Der König von Preußen hat dem General der
Kavallerie von Bernhardi kommandierendem General des
VII Armeekorps die Erlaubnis zur Anlegung des ihm ver
liehenen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe des Fürſtlich Lippiſchen Haus
ordens zu erteilen

e Der Fürſt zu SchwarzburgRudolſtadt iſt geſtern nachmittag
von Rudolſtadt in Berlin eingetroffen

W Prinz und Prinzeſſin Kuni von Japan ſind
in der vergangenen Nacht von Berlin nach Paris abgereiſt

e Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel
Staats miniſter Fhr Marſchal v Bieberſtein hat
einen ihm bewilligten Urlaub angetreten Während ſeiner Ab
weſenheit werden die Geſchäfte der Botſchaft von dem Botſchafts
rat v Miquel geführt

Zur politiſchen Situation
4 Man ſchreibt der in Bremen erſcheinenden freiſinnigen

Weſer Ztg aus Berlin
Jch glaube gut informiert zu ſein wenn ich annehme

daß nach Ablehnung der neuen Erbſchaftsſteuervorlage die
Reichsregierung nicht ohne weiteres zur Auflöſung ſchreiten
ſondern die Finanzreform bis zum Herbſt vertagen würde
Sie gewänne während der parlamentariſchen Pauſe genügend
Zeit Steuergeſetzentwürfe nach der Richtung fertigzuſtellen
wie ſie auf Grund des Verlaufs der bisherigen Verhand
lungen eine geſchloſſene Majorität zu erzielen hoffen darf
Mit dieſen neuen Entwürfen würde ſich die
Reichsregierung identifizieren und für den
Fall daß abermals keine Majorität zu erzielen wäre
den Reichstag auflöſen und an die Wähler appel
lieren

Dahin wird es nicht kommen Das bedeutete die Zer
trümmerung der Rechten und eine außerordentliche Stärkung



er Linken unter Aufrechterhaltung des status quo im Zenm Das kann die Regierung das kann die Rechte nicht

wollen Die Konſervativen werden alſo in der Erbanfall
teuerfrage nachgeben müſſen wohl oder übel Und es wirde gar nicht ſo ſchwer werden wie es vielfach den Anſchein

haben mag Die Kreuzzeitung hat es ja offen ausge
ſprochen daß viel weniger die Erbſchaftsbeſteuerung ſie in
die Oppoſition gegen die Regierung hineingetrieben hat
als die Verkoppelung der Finanzreform mit dem preußiſchen
Wahlrecht Ein Kanzler der die Reform despreußiſchen Wahlrechts alsdringendbezeich
net iſteben kein agrariſcher Kanzler mehr
Er muß fallen Das iſt auch wohl letzten Endes der Zweck
der konſervativen Fronde geweſen Die Herrſchaften werden
Vernunft annehmen ſobald ihnen klar geworden iſt daß die
Regierung Feſtigkeit genug beſitzt als rocher de bronze dem
konſfervativen Anſturm zu trotzen

An Vord des Schulkreuzers Freya
Seeoffizier und Marineingenieur

4 Das dienſtliche Verhältnis zwiſchen Seeoffizieren und
Marineingenieuren das ſchon häufig in der Preſſe zu Er
örterungen Anlatz gegeben hat wurde anläßlich eines
Vorfalles an Bord des SchulkreuzersFreya vor dem Kriegsgericht der 1 Marineinſpektion
des längeren verhandelt doch blieb während der ganzen
Dauer dieſer Verhandlung im militäriſchen Jntereſſe die
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Als Freya am 22 Septem
ber v J auf ihrer Kreuzfahrt in den weſtindiſchen Ge
wäſſern vor Santiago de Cuba lag kam es zu einer Diffe
renz zwiſchen dem Artillerieoffizier des Schiffes Ka pitän
leutnant Hering und dem Marineingenieur
Obenhack Da die hintere Munitionskühlmaſchine ſich in
ſehr ſchlechtem Zuſtande befand war ſie zur Vermeidung
einer Gefährdung von Menſchenleben und eventl des ganzen
Schiffes nach Rückſprache mit dem leitenden Jngenieur außer
Betrieb geſetzt worden Am genannten Tage erhielt O von
dem Artillerieoffizier den Befehl die betreffende Maſchine
in Betrieb ſetzen zu laſſen Er verweigerte jedoch
die Ausführung des Befehls mit der Moti
vierung daß erſeinetechniſchen Befehle von
dem leitenden Jngenieurbekomme Daraufhin
wurde gegen ihn Anklage wegen Gehorſamsverweigerung er
hoben Da ſich vor dem Kriegsgericht nach mehrſtündiger
Verhandlung die Notwendigkeit ergab das Befehlsbuch der
Freya zur Stelle zu ſchaffen wurde die Weiterverhand

lung ſchließlich ausgeſetzt

Ueber die Möglichkeit einer Jnvaſion
in England

ſagt Rogalla von Bieberſtein im Juniheft der
illuſtrierten Monatsſchrift Nord und Süd u a folgendes

Die deutſche Nordſeeküſte hat nur vier Stellen an denen ſich
die Jnvaſitonsflotte und ihre Begleitflotte zu ſammeln und auszu
laufen vermögen und zwar die in ihren Fahrtrinnen nur ſchmalen
Mündungen der Elbe Weſer Jahde und Ems Der
Weg aus der Oſtſee um Kap Skagen zur Entlaſtung des
Transports durch den Kaiſer Wilhelm Kanal iſt zu weit eventuell
däniſcherſeits bedrohbar und würde eine zu erhebliche Trennung
der Flotte bedingen Allein den erwähnten vier Stellen gegen
über iſt mit Sicherheit anzunehmen daß die engliſche Flotte recht
zeitig vor ihnen erſcheint und den Kampf mit großer Ueberlegen
heit aufnimmt und die Fahrt des Transportgeſchwaders ver
hindert Eine heimliche Verſammlung von 200 000 Mann
aber und einer Transportflotte von etwa 270 Dampfern an der
deutſchen Nordſeeküſte wie ſie Lord Roberts annimmt iſt beim
heutigen Stand des Nachrichtenweſens und der Telegraphie völlig
ausgeſchloſſen und daher auch eine überraſchende Landung eines
derartigen Heeres an Englands Oſtküſte Dagegen erſcheint es
nicht unmöglich wenn auch keineswegs wahrſcheinlich daß ſelbſt
wenn die engliſchen Kreuzer bereits die deutſchen Nordſeehäfen
beobachten bei Nacht und Nebel mit verdeckten Feuern und Lich

tern es einem deutſchen Raidgeſchwader gelingt ihre
Linie zu durchqueren ohne daß der Kurs desſelben erkennbar wird
und ohne daß die engliſchen Geſchwader dasſelbe auf ſeiner Fahrt
anzuhalten vermögen Bekanntlich gilt den heutigen Abwehr
mitteln an Torpedobooten Unterſeebooten 2c gegenüber die
Aufrechterhaltung einer engen Blockade als aus
geſchloſſen Von den Goodwin Sandſands und zwar von den
Downs bei Dover bis zum Firth of Forth iſt die engliſche Oſt

küſte an welche die 10 Tiefen Linie faſt überall nahe herantritt
in einer Ausdehnung von über 100 d mit wenig Ausnahmen
zu einer Landung geeignet allein ein ſolcher Raid mit
10 15000 Mann würde nur vorübergehenden
verhältnismäßig geringen Erfolg habenkönnen
und ſelbſt eine durch ihn hervorgerufene Panik an der Londoner
Börſe brauchte Englands Widerſtandskraft nicht zu erſchüttern
und es fragt ſich ſehr ob das deutſche Streifkorps bei der Rück
fahrt den engliſchen Geſchwadern entgehen würde Dies muß
jedoch nur bei Nacht und anhaltendem Nebel möglich faſt als aus
geſchloſſen gelten

Der Segen des Jugendgerichts
Der Beſtohlene als Verteidiger

Ueber den Segen des Jugendgerichts redet ein Fall aus
den Akten der Berliner Jugendgerichtshilfe einer Abtei
lung der deutſchen Zentrale für Jugendfürſorge eine deut
liche Sprache Der angeklagte Junge entſtammt einer durch
aus anſtändigen Familie und machte vor Gericht einen be
ſcheidenen faſt kindlichen Eindruck Er hatte dem Chef
der Firma bei dem er angeſtellt war 408 Mark Löhnungs
gelder unterſchlagen und war flüchtig geworden Als
ihm das Geld ausging ſtellte er ſich ſelbſt der Polizei dieen dem Jugendrichter vorführte

Bei der Verhandlung war der beſtohlene
Arbeitgeber der wärmſte Verteidiger des armen Jun
en Er klagte ſich an daß er eigentlich an dem ganzenUngluct ſchuld ſei Denn eine ſo große Summe dürfe man

einem ſo jungen Menſchenkinde nicht anvertrauen Das
viele Geld habe ſo mächtig auf den Jungen gewirkt daß er
nur den einen Gedanken gehabt habe mit dieſer Summe
kannſt du dein Lebensglück begründen und zur See gehen
Er bitte deshalb um die geringſte zuläſſige Strafe

Der Richter verurteilte den Jungen zu einem Mo

J 7

Vorunterſuchung verbüßt zu gelten habe Jnfolgedeſſen
en d Junge ſofort in Freiheit geſetzt und ſeinen Eltern

übergeben

Allgemeine Mitteilungen
Aus Kiel wird gemeldet Die ſtreikenden und ausge

ſperrten ſtädtiſchen Arbeiter bereiten einen Generalſtreikin
allen ſtädtiſchen Betrieben vor Die Stadt will mit
der Entlaſſung der letzten fünfhundert Arbeiter antworten und die
Unterſtützung der Marine für die Elektrizitäts Gas und
Waſſerwerke erbitten

Jm 12 Berliner Landtagswahlkreiſe be
ſchloß am Donnerstag abend der freiſinnige Wahlausſchuß an der
Kandidatur des Predigers Dr Runze für die bevorſtehende
Landtagswahl feſtzuhalten Die Verſammlung war einmütig der
Anſicht daß Herr Dr Runze der geeignetſte Kandidat für den
entſchiedenen Liberalismus ſei und drückte ihm Dank aus für die
Bereitwilligkeit die Kandidatur wiederum zu übernehmen

eeckeecccecch

Ausland
Die Ausſtand der Seeleute in Frankreich

Die Nachrichten über die Beendigung des Ausſtandes
der eingeſchriebenen Seeleute in Frankreich waren offenbar
erheblich verfrüht Wie aus Marſeille berichtet wird
dauert der Streik noch immer an und ruft jetzt erhebliche
Feter Mekten bei der Beförderung der orientaliſchen Poſt

ervor
Paris 11 Juni Trotz der geſtern vorhandenen günſti

gen Zeichen dauert der Ausſtand der eingeſchriebenen See
leute noch immer fort Die Direktion der Poſten und Tele
graphen des Rhone Mündungs Departements veröffentlicht
eine Bekanntmachung worin ausgeführt wird daß die fran
zöſiſche für den Orient beſtimmte Briefpoſt bisher infolge
einer Uebereinkunft mit der italieniſchen Poſt und
Eiſenbahndirektion über Jtalien geleitet werden konnte daß
die italieniſche Poſt nun aber wegen der ihr hierdurch er
wachſenen Arbeitsüberbürdung alle Poſtſendungen
an der Grenze zu rückweiſe weshalb ſich die Brieſfſchaften
und auch die Poſtpaketſendungen ſowohl in Marſeille als
auch an den Grenzſtationen Ventimiglig zu vielen Tauſenden
angehäuft hätten Die franzöſiſchen Poſt und Eiſenbahn
behörden ſeien von dieſem Zuſtande der Dinge ſofort infor
miert worden und Schritte würden getan werden um die
italieniſchen Behörden zu bewegen die Poſtſendungen von
neuem anzunehmen

Das auſtraliſche Dreadnought Geſchenk
Auf das kürzlich erfolgte Anerbieten der auſtraliſchen

Bundesregierung einen Dreadnought oder ein Aequivalent
zur Verſtärkung der engliſchen Flotte zu ſchenken iſt
wie aus Melbourne gemeldet wird die Antwort einge
troffen die engliſche Regierung habe beſchloſſen das Ge
ſchenk ſtatt zum Bau eines Dreadnought für andere mehr
dauernde Flottenzwecke zu verwenden Ueber die Feſt
ſetzung dieſer Zwecke ſchweben Verhandlungen zwiſchen der
auſtraliſchen Regierung und London

Halle a S 12 Juni
Die II große Fachausſtellung des deutſchen Drogiſten

Verbandes
in den Kaiſerſälen iſt nur noch wenige Tage geöffnet
Am Sonntag abend 8 Uhr wird die Ausſtellung unwider
ruflich geſchloſſen

Wer ſie noch nicht beſucht hat iſt dringend zu empfehlen
das noch nachzuholen iſt ſie doch nicht allein für Fachleute
ſondern für jedermann namentlich Hausfrauen ſchon des
halb außerordentlich intereſſant und lehrreich weil ſich unter
den ausgeſtellten Bedarfsartikeln viele wichtige und zweck

manchen Haushalt behaglich zu geſtalten und dabei die Wirt
ſchaftskoſten zu vermindern Der Umſtand daß die ganze
Einrichtung und die Aufmachung der einzelnen Stände über
aus geſchmackvoll iſt geſtaltet eine Wanderung durch die
Ausſtellung zu einer recht angenehmen Beſchäftigung Die
Aeußerlichkeiten ſind aber doch rein nebenſächlich Die Be
deutung der Ausſtellung liegt vielmehr in ihrem inneren
Wert

Ueber den Ausflug der Drogiſten nach dem Brocken wird
uns geſchrieben Der Sonderzug beförderte die Teilnehmer
zuerſt nach Quedlinburg wo einer Einladung der in Fach
kreiſen recht bekannten Firma Wilhelm Brauns Folge ge
leiſtet wurde die ihre Gäſte vom Bahnhof mit Muſik abholte
ſie dann mit einem opulenten Frühſtück bewirtete und Damen
und Herren dann angenehme Ueberraſchungen bereitete
Nachdem hierauf die Gärtnereien der Herren Gebr Dippe
beſichtigt waren ging es über Blankenburg nach Rübeland
wo die Hermannshöhle beſichtigt wurde Mit einem Sonder
zug der Brockenbahn wurde der Brocken erreicht Jm Brocken
hotel waren die beſten Vorbereitungen zur gaſtlichen Auf
nahme der Teilnehmer getroffen Eine von den Hallenſer
Drogiſten für die Damen vorbereitete Lotterie erregte viel
Heiterkeit Ein von der Ausſtellungsleitung auf dem Brocken
veranſtaltetes Feuerwerk hatte leider etwas unter Nebel zu
leiden Von dem Brocken ging es durch das herrliche Bode
tal nach Thal wo die Teilnehmer nach allen Richtungen
auseinander gingen

Goethe Aufführung in Lauchſtedt
Von zuſtändiger Seite wird uns folgendes mit

geteilt Aus Anlaß der Theatervorſtellung in Lauchſtedt
am 13 d M werden von Halle Sonderzüge wie am 6
und 7 d M nicht abgelaſſen Es wird aber darauf auf
merkſam gemacht daß die Sonntagskarten nach Lauch
ſtedt über Schlettau oder Merſeburg II Kl 1,60 Mk
III Kl 1,05 Mk nur zu den Perſonen zügen gültig ſind
Hiernach bietet ſich Gelegenheit zur Fahrt nach Lauchſtedt
über Schlettau 1 ab Halle 12,50 an Lauchſtedt 1,47
2 ab Halle 2,10 an Lauchſtedt 3,08 über Merſeburg
ab Halle 1,16 an Lauchſtädt 2,02 Wer ſpäter fahren und
den Eilzug um 3,36 ab Halle an Merſeburg 3,50 an Lauch

nat Gefängnis wel Strafe aber bereits als durch die
ſtedt 4337 benutzen will muß bis Merſeburg eine Doppel
karte II Kl 1,50 Mk III Kl 0,90 Mk und für die Fahrt

mäßige Neuerungen befinden deren Kenntnis es ermöglicht

von Merſeburg bis Lauchſtedt eine Sonntag skarte
0,80 Mk III Kl 0,45 Mk löſen die auf rla Klbeim Reiſeantritt in Halle verabfolgt werden hen ſchon

Zur Rückfahrt von Lauchſtedt ſtehen die f
mäßigen Sonntagszüge zur Verfügung und zwar gbrplan
ſtedt 9,55 über Schlettau an Halle 10,35 ab Lauchſt Lauch
über Merſeburg an Halle 10,36 ſtedt 9,45

RuderRegatta auf der Saale bei Bad Reu Ragoc
Nach der vor uns liegenden Ausſchreibudlegfahelge vom hieſigen Soale Reheita ges findet die

ſtaltete Ruder Regatta am Sonntag den 11 Ju r ran
vonnachmittags 243 Uhr ab auf der Saale bei Bad NeuRag

a8oczyſtatt
Wie im Vorjahre ſind wiederum 14 Rennen fißdene Bootsgattungen ausgeſchrieben Die Veleiltt derſhi

Rudervereinen aller Länder jedoch nach Maßgabe der ſteht
Wettfahr Beſtimmungen des Deutſchen RuderVerb neuen
frei ſo daß ein reger Beſuch auch von auswärts andes

wer t hieſigen drei V bAuch die hieſigen drei Vereine beabſichtijährlich an den Kämpfen des Tages en wie all
kann man auf der Saale im Gebiete der Peißnitz wi c glic
der Rabeninſel beobachten wie die Frainingsmannſchafte
mit voller Energie ihre nicht leichte Arbeit verrichte

V D St Halle Wittenberg Die Verſammlung dider Verein Deutſcher StudentenHalle Wittenberg anget
digt hatte aber mit Rückſicht auf den Redner verſchietn
mußte findet am Dienstag den 15 d 84 Uhr in de
Thaliaſalen ſtatt Es wird ein öffentlicher ſtudentige
Vortragsabend ſein deſſen Thema lautet W eltpolitt t
und Nationalitätenkampf Redner iſt SeProfeſſor Dr Ludwig Bernhard der bekannte Bearbeite

der Oſtmarkenfrage tDas Apollotheater ſah geſtern abend ein ausverkauftes
Haus Die dreiaktige flotte Operette der Opernball von
Richard Neuberger von dem in dieſem Winter a
im Stadttheater Barfüßele gegeben wurde fand lebhaften
Beifall Der von unſerem Stadttheater hier wohlbekannte
und allbeliebte Gaſt Alfred Landory wurde ſtürmiſch
bejubelt und erntete vielfach bei offener Szene lauten Vei
fall Auch die übrigen Darſteller boten geſanglich wie ſchau
ſpieleriſch ſämtlich gute Leiſtungen Jn der Abendnummer
Ausführliches

Patentiert wurde Herrn Schloſſermeiſter Maye hier
Merſeburgerſtraße 95a ein Halter für Blumentöpfe Käſten
Jlluminationslichter und dergl zur Schmückung von
Fenſtern

n

Provinzial Nachrichten
Ausgewieſen

Dresden 11 Juni Sämmtliche Angeklagte im Geheim
bundprozeß erhielten Ausweiſungsbefehl Auf Einſchreiten
der Verteidigung wurde eine achttägige Friſt bewilligt
Mehrere Ruſſen ſind bereits abgereiſt

Siersleben 10 Juni Neue Bahnverbin
dungen Seit einigen Tagen werden von einer Firma
aus Halle a S Abſteckungsarbeiten für den Bau einer
Schmalſpurbahn zwiſchen dem gewerkſchaftlichen Bahnhof
Ernſtſchacht und Zirkelſchacht vorgenommen Ferner ſollen
gleichfalls noch in dieſem Jahre die Abſteckungsarbeiten für
eine Bahnverbindung zwiſchen Zirkelſchacht und Paulſchacht
in Angriff genommen werden

Freyburg 10 Juni Als Leiche iſt die ſeit ver
gangenen Freitag vermißte 16 Jahre alte Tochter Anna des
Arbeiters Hermann Haupt hier heute nachmittag zwiſchen
der Unſtrutbrücke und der Mühle aus der Unſtrut gezogen
worden Es liegt Selbſtmord vor

Roßbach 11 Juni Jnfolge Niedergehens
eines Bruches iſt auf Grube 532 der 22jährige ledige
Häuer Reiſchke aus Leiha getötet worden

Eisleben 11 Juni Diebſtah Aus der Wobh
nung eines in der Kreisfeldergaſſe wohnenden Bergmann
wurden in deſſen Abweſenheit für ungefähr
Wäſchegegenſtände und andere Sachen ſeiner verſtorbenen

Frau fortgeſchafft Ht habenStiege 10 Juni Froſt Dienstag nacht habewir hier 4 Grad C Kälte gehabt Infolgedeſſen ſind in
den Gärten die Frühkartofeln und Bohnen erfroren

Leipzig 11 Juni Flücht i Nach untenſchlagung von etwa fünfzehntauſendfünfhundert Mark de
vorgeſtern der Kaſſierer Georg Müller flüchtig ger r en
Müller der am 18 November 1863 in Frankenthal gebore
iſt wohnte in der Breitenfelderſtraße zu Gohlis hren
Anſchein nach hat er die Veruntreuungen ſchon ſeit ger
betrieben Er wußte ſie wie die Abendzeitung berich
dadurch zu verdecken daß er bei Kaſſenreviſionen r als
Kaſſe Rollen miteiſernen Ringen legte di eine
Geldrollen bezeichnete Als am Mittwoch unverhoff e ſich
Reviſion der Kaſſe vorgenommen werden ſollte entfern
der Kaſſierer und ergriff die Flucht

cent
Vermischtes meri

Automobilunfall des Stahlmagnaten Corey Der a in wurkaniſche Stahlkönig William Corey und ſeine Gemahlin tet
den in Paris vom Fürſten Radolin zum Beſuch än daß
An ihrer Stelle traf eine Depeſche aus edas Ehepaar Corey beim Verkaſſen des von ihm hat
Schloſſes einen ernſten Automobilunfall erlitten weſentlich
Befinden des verletzten Ehepaares hat ſich ſchon

gebeſſert th auf demExploſion Als man im Hafen zu Portsmou fand eine
Unterſeeboote A 4 nach einem VBenzinleck ſuchten

furchtbare Exploſion ſtatt Der en
Boots und drei Leute von der Mannſchaft wur

verletzt heftige GeDer Blitz in der Artilleriekaſerne Ein 4 v nieder
witter das geſtern über der ſerbiſchen Stadt er Anhei
ging hat in der dortigen Artilleriekaſerne ſchwere undete

angerichtet tötete zwei meinige andere Auch mehrere Pferde ſind de
zum Opfer gefallen
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geizte Nachrichten
ie Steuerpläne der Finanzminiſter
göln 11 Juni Ein Berliner Telegramm der Köl

Zeitung beſtätigt die Meldung daß in der Sitzung
niſchen anzminiſter das Geſetz über die Branntwein Bier

der nd Schaumweinſteuer angenommen wurden Ab
Tavan wurde die Kotierungsſteuer Steuer auf Kohlenaus
gelehn d ebenſo abgelehnt die Beſteuerung des Wertzu

fuhr un Dieſe war als brauchbare Steuer an ſich anerkannt
r für die gegenwärtige Reform aber als ungeeignet

wo
vetrachtet

as Urteil über die Caſablancra Deſertenre
aris 11 Juni Jn Caſablanca verurteilte das Kriegs

richt die Deſerteure die den deutſch franzöſiſchen Zwiſchen
n ervorgerufen hatten zu empfindlichen Strafen Ein

Mann wurde zu 10 Jahren Gefängnis und Degradation ver
urteilt Zwei andere erhielten je 8 und A andere je 5 Jahre

Der fragliche Beſuch des Zaren in Rom
London 11 Juni Wie der Globe berichtet hat der
den Beſuch in Rom deshalb fallen gelaſſen weil er dort

4 Vatikan einen Veſuch abſtatten und dadurch das Quirinal
Uetzen müſſe Unterbliebe aber der Beſuch im Vatikan
würden die ruſſiſchen Katholiken mit Recht beleidigt ſein

o Wie dagegen aus Rom von zuſtändiger Seite gemeldet
wird plant der Zar im September oder Oktober eine weite
Seereiſe in deren Verlauf er Konſtantinopel Athen und
Rom beſuchen will

Die kretiſche Gefahr
Konſtantinopel 11 Juni Die Botſchafter der vier

Schutzmächte der Jnſel Kreta erklärten die hätten bisher
von ihren Kabinetten noch keine Information über eine
Aufſchiebung des Rückzugs der Truppenkontingente von der
IJnſel erhalten Jedoch ſei dieſe Aufſchiebung wahrſcheinlich
da ſie einen Ausweg biete um in Kreta beruhigend zu wir
ten und gleichzeitig die gefährliche Lage des Königs von
Griechenland zu beſeitigen

Disziplinierung eines liberalen Pfarrers
Dortmund 11 Juni Gegen den Pfarrer Traub hat

der Oberkirchenrat das Disziplinarverfahren eingeleitet Die
Veranlaſſung dazu boten drei Vorträge die der bekannte
liberale Geiſtliche im letzten Winter in Hagen gehalten hat

Unfall bei der Frohnleichnamsfeier

Neuſtadt a d Haardt 11 Juni Jn Brunsmühlbach
ereignete ſich bei der Frohnleichnamsfeier ein ſchwerer Unfall
dadurch daß ein zu ſtark geladener Völler platzte Einem
37 Jahre alten Steinſetzer wurde ein Bein abgeriſſen Ein
anderer Mann wurde durch herumfliegende Eiſenſtücke ſchwer
am Kopf verletzt

Von einem Hengſte totgebiſſen
Gleiwitz 11 Juni Dem Gutsbeſitzer Mintrop aus

Saleſche wurde von einem Hengſte der Hals glatt durch
gebiſſen Der Unglückliche war ſofort tot

Verhaftung einer Einbrecherbande
Balingen 11 Juni Eine aus Frauen und Männern

beſtehende Einbrecherbande die in Gaislingen zahlreiche Ein
brüche und Diebſtähle verübt hat wurde bei einer Razzia
de verhaftet Bei der Bande befanden ſich 12
Kinder

Die Zerſtörungen der Telegraphendrähte in Frankreich
Paris 11 Juni Profeſſor Hervé bei dem wegen der
jüngſten Attentate auf Telegrapheileitungen eine Haus
ſuchung vorgenommen wurde erklärte die Attentate hätten
kaum begonnen und es würden weitere folgen 50090 Män
ner in Frankreich ſeien bereit die Attentate fortzuſetzen
Nach dem Geſetz können die Urheber dieſer Attentate mit
Gefängnis von 2 Monaten bis zu 2 Jahren und mit Geld
ſtrafen von 100 bis 1000 Francs beſtraft werden

Sportnachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
Der Start in Breslau Die Fahrt nach Oppeln

Ueber die öſterreichiſche Grenze
e Die geſtrige Etappe der Prinz Heinrich Fahrt Breslau Tatra
dern r iſt nach den bisher vorliegenden Meldungen glatt
her Aus den HauptDurchgangsſtationen wird hierzu be

der peln 11 Juni 8 Uhr morgens Am Start in Breslau
Abſage um 4 Uhr morgens ſtattfand war bereits lange vor
je hrt des erſten Wagens eine große Menſchenmenge verſammelt

wer t dichte Mauer bildete Geſtartet wurden die Be
me k von Dr Walter Veith unter Aſſiſtenz von Hans Leder

un in Abſtänden von Minute
A 9 d von M Paulmann geführte Horchwagen 667 den

bere gemeldet hat fährt ſeiner zahlreichen Strafpunkte wegen
wergie außer Konkurrenz Der Opelwagen 710 auf dem Kom
o u Wilhelm Opel bei der Geſchwindigkeitsprüfung eine
Gründe r hnete Leiſtung zuwege brachte kommt aus den gleichen
vetrache für einen Preis in der Geſamtbewertung nicht mehr in

Wage 7 Uhr 40 Minuten hatten alle in Breslau geſtarteten
guten ohne jeden Unfall Oppeln paſſiert Die Straßen waren in

wege Zuſtand und des kurz vorher niedergegangenen Regens
m ziemlich ſtaubfrei

Fa u mit 11 Juni Der erſte Wagen der Prinz Heinrich
diet et raf auf der Peiskretſchamer Chauſſee 7 Uhr 10 Minuten
Aufentyn Prinz Heinrich paſſierte 7 Uhr 45 Minuten ohne
Uhr n die Stadt Der letzte Wagen durchfuhr die Stadt

Unfel Minuten Die Fahrt von Breslau bis Gleiwitz iſt ohne
verlaufen

i wer 41 Juni Um 12 Uhr mittags haben ſämtliche Wagen
2 wiecim die öſterreichiſche Grenze erreicht Zwiſchen 11 und

u Prinz Heinrich
war am Donnerstag abend in Breslau gegen 5 Uhr ein
getroffen Ueber ſeinen dortigen Aufenthalt wird berichtet

Breslau 11 Juni Prinz Heinrich dinierte geſtern abend in
Geſellſchft der Herren Graf Sierſtorpff Dr LewinStoelping Prinz
Wilhelm von Sachſen Weimar und Dr Haid worauf er in dem
Automobil von Alfred Jentſch nach der Weinſtube Hanſen fuhr
wo die Fahrtteilnehmer und die Mitglieder des Schleſiſchen Auto
mobilklubs in zwangloſem Beiſammenſein verweilten Der Prinz
blieb bis 106 Uhr zugegen Heute morgen verließ er in Be
gleitung des Kapitänleutnants v Uſedom um 54 Uhr die Stadt
e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrreohaucc xſ ghnl

AUnterhaltungsblatt
Frauenloſe Roman von Hedda von Schmid Fortſ

Die Grenzlinde Dorfgeſchichte von Wilhelm Herbert
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik

Blätter fürs Haus
Farbenblindheit Plauderei von C J Feldern

Ameiſen in Haus und Garten Zeitgemäße Plauderei
von Reinhold Reichenbach Küche und Wiſſenſchaft

Allerlei

äktd eHands bewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2t
3 Uhr 10 Min Kredit 200,37 Diskonto 187,25 Deutsche

Bank 242,60 Paketfahrt 117,75 Nordd Llovd 90,75 Russische
Anleihe von 1902 86,40 Laurahütte 178,35 Bochumer Guss
225,25 Harpener 189,50 Gelsenkirchen 178,75 Berliner Handels
gesellschaft 172,60 Baltimore 117,60 Kanada 182,60 Phönix
179 Dresdner Bank 153,12 Schaaffhausen 133 10 Lombarden
22,40 A G 234 Siemens Halske 221,25 Deutsche Ueber
see 164,70 Luxemburger 198 50 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Akt Ges f Ver
kehrswesen 5,25 Adler Fahrrad 4 Kappel Masch 50 Albert
chem Fabr 3,60 Deutsche Gasglühlicht 6,50 Stöhr Kammgarn
2,75 Fraustädter Zucker 2,25 Arenberg Bergwerk 7,50 Hagen
Gussstahl 4 Lauchhammer 3,50 Westfälischer Stahl 2,75 und
Witten Stahlröhren 5 Proz niedriger Gaggenauer Eisen
2 Linke 2 Nienburger Eisen ,50 Gebhardt König 2 Caro
line 2 und Gelsenkirchen Gussstahl 90 Proz

e

Londoner Börse vom 11 Juni Es notierten Engi Konpsois
84,31, Rio Tinto e0,76 Geduld 3,68 Goldfields 68 Steel com 68,62
Steel prefs 128,00 Rand Mines 10,50 Anaconda 10,87

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik
Halle a S

Dem Geschäftsbericht entnehmen wir folgendes
Der Einfluss des allgemeinen Rückganges in der Industrie

machte sich im Verlaufe des Jahres auch in unserm Betriebe be
merkbar so dass das Jahresergebnis gegen das des Vorjahres
etwas zurückgeblieben ist

In Mineralölen war der Verkauf der Menge nach be
friedigend die neuen Abschlüsse konnten aber unter dem
Drucke niedriger Auslandsangebote nur zu ermässigten Preisen
gemacht werden Aehnlich war es im Paraffingeschäft
während des ganzen Jahres weichende Preise zum Schlusse
erfolgte noch eine starke Herabsetzung die von Amerika aus
ging

In Mauersteinen war der Absatz bei rückgängigen Preisen
grösser als im Vorjahre obgleich die Bautätigheit wenig rege
War

Der Vertrieb unserer Kohlenerzeugnisse durch den Verkaufs
verin Thüringischer Braunkohlenwerke war befriedigend

In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 26 No
vember 1908 ist beschlossen worden zur Beschaffung von Geld
mitteln für den Erwerb von Bergwerkseigentum und zur
Deckung der Ausgaben für Neubauten und Erweiterungen von
Betriebsanlagen das Grundkapital der Gesellschaft um 718 000
Mark Nennwert durch Ausgabe neuer vom 1 Oktober 1909
ab dividendenberechtigter Aktien zu erhöhen und eine 4proz
Anleihe von 700 000 Mk aufzunehmen dieser Beschluss ist
durchgeführt Das Aufgeld auf die Aktien ist abzüglich der Aus
gabekosten mit 123 687,02 Mk der gesetzlichen Rücklage zu
geführt die Unkosten der Anleihe sind aus den Betriebserträg
nissen des Jahres gecdechkt

Die Gesamtför derung betrug 14458 978 hl Kohle
und 142 772 hl Ton gegen zusammen 14240 960 hl in 1907/08
An Nasspresssteinen wurden wegen ungünstiger Witterung und
mangelnden Absatzes nur 19730 700 Stück gegen 20 943 400
Stück im Vorjahre und an Briketts 3 631 850 Zentner gegen
3 610 533 Zentner hergestellt Die Teerschwelereien erzeugten
4 501 522 kg Braunkohlenteer gegen 4 407 575 kg im Vorher
gehenden Jahre an Grudekoks sind 2353 Ladungen zu 10 t
gegen 21718 Ladungen in 1907/08 abgesetzt worden In den
Mineralölfabriken wurden 9766 219 kg Braunkokhlenteer ein
schliesslich des angekauften verarbeitet gegen 9570 254 t im
vergangenen Jahre Die Ziegeleien setzten 7 905 954 Stück
Mauersteine gegen 7 549 824 Stück im Vorjahre ab

An öffentlichen Lasten und im Interesse unserer Beamten
und Arbeiter wurden verausgabt 186 486 49 Mk gleich 2 Proz
des bisherigen Aktienkapitals oder 39 3 Proz des Reingewinns
für 1908/09 Diese Ausgaben sind in fortwährendem Steigen
begriffen allein die Knappschaftskassenbeiträge haben sich in
folge Abänderung des Berggesetzes um etwa 15 000 Mk er

höht
Der Bruttogewinn stellt sich nach der angefügten Gewinn

und Verlustrechnung auf 1 001 591,56 Mk gegen 1 062 799,99 M
im Vorjahre

Die Abschreibungen sind vom Aufsichtsrate auf 527 615,08
Mark festgesetzt

Als Reingewinn verbleiben dann einschliesslich des Vor
trages von 39 151,28 Mk aus 1907/08 wie der anliegende Rech
nungsabschluss nachweist 473 976 48 Mk und es wird vorge
geschlagen 21 741,26 Mk gleich 5 Proz von 434 825 20 Mk
der ausserordentlichen Rücklage zuzuführen sodann nach Ver
teilung von 40 960 27 Mk als Gewinnanteil für Aufsichtsrat und
Vorstand den Gewinnanteil der Aktionäre auf 358 200 Mk gleich
10 Proz des bisherigen Grundkapitals festzusetzen 5000 Mk
für Beamten und Arbeiterunterstützung 10 000 Mk für etwaige
Ansprüche an uns aus früheren Jahren zurückzustellen und

38 074 95 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen
Aus der Bilanz seien folgende Zahlen hervorgehoben

Von der Aktiv Seite Bergwerkseigentum 3 910 970 Mk Aussen
stände 1 107610 Mk Von der Passiv Seite Aktienkapital
25735 Schuldverschreibungen 1 543 400 Mk Schulden

Kalisyndikat Die Plenarversammlung der Kaliwerke setzte
gestern nachmittag die Beratung des neuen Vertragsentwurfes
fort Eine Anzahl von Vertretern nahm indessen an den Ver
handlungen nicht teil so der Vertreter des Werkes ester
egeln Ein Antrag des Herrn Sauer bis zum Wiedererscheinen
dieses Herrn die Beratungen auszusetzen wurde abgelehnt unda ging ſtrömender Regen nieder Der Herzog von Ratibororüßte bei Gleiwitz die Fahrer
der Antrag weiter beraten Mehrere Werksgruppen haben sich
entschlossen unbeirrt durch das Fernbleiben anderer Gruppen

7 eerrrer rS e 5

an dem Vertrage welter zu arderten e 5mmung re
das Hervortreten entgegenstehender Interessen bei der Ouoten
festsetzung ziemlich gespannt geworden Die Gruppe der han
noverschen Werke von denen einige auf die Tagesordnung
ihrer Generalversammlungen bereits die Eventualermächtigung
zum Anschluss an eine andere Verkaufsvereinigung als das Syn
dikat gestellt haben trifft bereits auf Anregung des Bankiers
Selly Meyerstein Hannover Teutonia Hildesia Vorbereitungen
zu einer besonderen Verkaufsvereinigung für den Fall des Schei
terns der Verhandlungen Heute werden die Verhandlungen
fortgesetzt und dabei soll in erster Linie die Stellung der Car
nallitwerke behandelt werden

Waren eng Produkte
Getreide

Berliner Produktenb örse 11 Juni Am Frähmarkt nosierten
Weizen inänd Roggen inl 19,500 196 Hafer märkischer
meoklenburg pommerseber preues posenscher u sohlesſseher krei
210 216 mittel 208 209 gering russischer mittel o gerng
190 199 Nais runder 174180 Gerste inländ Futtergerste ma
und geringe 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 141
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 194 198 leino

Weigenmehl 00 33,75 36,25 Roggenmehl 0 und 1 24,60 6,40
Weizenkleſe 11 89 12 Roggenkleie 12 e 18 10 Alles frei Bann,

Hamburg 11 Juni Gatreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 260 2e5 Roggen fest Mecklburg und Pomm 196 199
Gerste ruhig südruss 12 121 Hafer fest Holst 206 212
Mecklenburger 206212 Mais fest La Plata 188 125 mired
136 189Pest 11 Juni Weizen fest per Okt 18,856 Gd 18,7 B
Roggen per OKt 10 30 Gd 10,81 Br Hater per Okt 7,85 Gd
7,89 Br Mais per Juli 55 Gd 7,86 Br

Liverpool 11 Juni Roter Winterweizen per Juli s perSept 7 Still Mais bunter amerikanischer per Juli 5,6 per
Sept 5,61e erpon 11 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt
Juni 771 Aug 5 ab Okt 58,5711 Dez 5 i Febr B 46
Schwächer Umsatz 125,000 Kg

Zucker
Hamburg 11 Juni Rübdenrohzuoker I Prodakt Basts 8691

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Juni 10,55 10,52 10,60 hJa 10,0 10,57 10August 10 e 10,62 10,62 mOktober 10,10 10,10 10 10Pezember 10,073 10,05 10,05

Mars 10,25 10 25 10,25ſtill ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 11 Juni Good average Santos

vorra Ber September 32 i Gd 33 33r ehember 31 Gd 821 G e
Marz s G 811 Gd sMai 51 Gd 31 Gd s Gdstil ruhig ruhigHavre 11 Juni Kaffee good avyerage Sentos per Sept 48

per Dez 41 per März 40 per Mai 40 Still
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 11 Juni Kartoftelmehl und Stärke 25,00 26,60 Feuchtoe
StärkeMagdeburg 11 Juni Prima Kartoſtelstäarke und Mehl Gr
130 Kg 26,25 26,76

Spiritus
Nordhausen 11 Juni Branntwein 40 Pol Proz für 100 Kg105 106 62,75 68 75 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

79,26 71 26 M per loko Lieferung ohne Vass ab Brennerer
Fettwaren und Oele

HBamburg 11 Juni Stadtschmalz 67,00 amerik Steam 67,28
Chamberlain 89,50 Still

Koln 11 Juni Rüböl loko 61,00 per Mai 58,00
Chemlsche Produkte

Hamburg 11 Juni Chilisalpeter per loco 9,60
9,40 frei Fahrzgeug Hamburg

Febr Märs

Wohbe
Bremen 11 Juni Baumwolle still Upl loko roiäddl 561 Ptg
Liverpool 11 Juni Aegyptische Baumwol e per Juli 8,14
Liverpool 11 Juni Baumwolle Umsausz 8,000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner Ballen Behpt
Alexandria 11 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 15,17

Nov 16,12 Jan 36,14
Metalle

London 11 Juni Chili Kupfer flau 60 9 Mon 61 Zinn
Straits flau 134 8 Monat 1858, Blei span ruhig 126 englisch
165 Zink gewöhnliche Marke ruhig 22t, spese Karke gr

Amerikaniscihe Warenmmärvlkte
Kabelweldung via Azoren Emädoen

New Vork 1 6 10 OhicagoWeisen p Juli 1241 125 Weisgen p Juli
Sept 118 116 Sept

11 6 10
116 1 1
107 1085Mais p Juli 82i 821 Mais p Juli 72 78

v z Sept 7858 78 o o t 70 70Mebl Spring elears S,30 S,30 Hater p Juli 652 532Katfee Vair Rio Nr 7 7,14 7,14 u Sept 44 44
v Juni 6,75 6,85 Roggen p Sept 83 82guli 6,45 86,50 Schmalz Juli 11,60 1 1,50

Petroleum in Cases 10,90 10,90 Sept 11,65 11,57do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen rubig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet über anter Null

Saale und Unstrut Fall Wucehs
Artern Brückenpegel 10 Mai 6,28 11 Juni 2 2
Nebra Oberpegel 04 r 2,04Uuterpegel 8 1,38 1,88 7Weissentels Oberpegel 3,82 2,38Unterpegol 0,80 70,22 7 8Frotha i 11 1,86 S 6Alsleben Oberpegel 10 11 28 1r Unterpegel 0 93 r 0,86 7 7Bernburg 0,52 50 2 SKalbe Oberpegel I 88 L 86do Unterpegel G o0 0,0e 6

lsor Eger Elbe Moldau
v JJuni Fall Vuchs Juni ſſaſſſ Wuohs

Budweis 10 0 9 Torgau i 07 55Prag Wittenberg 1, 6 18Jungbungzl 0,05 5 BRosslau o 68 10Daun 7900,64 1 Barby 74 werPardubitz 0 18 19 S Segndevurg 74 4 F
Brandeis 0,60 2 Tangermde o 4Slelnik r WVitdenbrge 1,02 6Leismerita 11 o 12 14 Dömite Veg 10 s 3 s
Aussig 46 12 Hohnstort II 40,66 4Dresden 0,94 1 BLauenburg 60 63 4

Aussig It Juni Pegelstand plus 46 em Vom Oberlaut
wurden 88 em PVall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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